
Kunststofffenster in hochmodernem Standard
AmFertigungsstandort der
FirmaGregor Lauber Fenster-
bauGmbHwerden seit einem
dreiviertel Jahr Kunststofffens-
ter in hochmodernem Stan-
dard gefertigt. Nachdem vor
neun Jahren die Produktion
der Holzfenster vom Standort
Überlingen amRied nach Sin-
gen verlagert wurde, folgten im
vergangenen Jahr die Kunst-
stofffenster. Die neue Produk-
tionshallemit 4500 Quadrat-
metern Grundfläche überzeugt
mitmoderner Bauweise und
Ausstattung, welche denMit-
arbeitern einen angenehmen
Arbeitsplatz bietet.
Die neue Produktionshal-

le ist mit moderner Spitzen-

technologie ausgestattet. Diese
optimiert die Arbeitsabläu-
fe, entlastet dieMitarbeiter
und erspart schwere körper-
liche Arbeit. Ein Herzstück in
der neuen Produktionsstätte ist
ein vollautomatisches Hoch-
regallager, bestücktmit für
den Fensterbau nötigen Ein-
zelteilen. Ein weiteres ist ein
vollautomatisches Bearbei-
tungszentrumund ein Ein-
glasroboter. Konkret bedeutet
dies: esmüssen keine Einzeltei-
lemehr im Lager oder auf dem
Hof gesucht und in die Hal-
le getragen werden. Hier wird
vollautomatisiert gesägt, ge-
fräst und gebohrt. Ein Robo-
ter setzt mühelos die schweren
Glasscheiben ein und amEnde
steht ein fertiges Fenster be-

reit. Zwischen all den verschie-
denen Bearbeitungsschritten
durchläuft das Produkt eine
anspruchsvolle Qualitätskont-
rolle, welche von hochqualifi-
ziertenMitarbeitern durchge-
führt wird.

Handwerkskunst mit Hightech
Die neuen Arbeitsabläufe brin-
gen große Erleichterungenmit
sich, schwere und eintönige
Arbeiten werden von denMa-
schinen und demRoboter über-
nommen. „Was der Gesundheit
und demWohl unsererMit-
arbeiter guttut, tut auch unse-
remUnternehmen gut“, so Ge-
schäftsführerMarkus Lauber,
für den ein hoher Qualitätsan-
spruch die Basis für zufriede-
ne Kunden ist. Die Automati-

sierung bedeutet letztendlich
schneller und besser arbeiten
zu können. Dadurch konnte
dieMasse der Fertigung gestei-
gert werden und dies wiederum
bedeutete für Lauber Fenster-
bau, dassmehr Arbeitsplätze
geschaffen werden konnten –
trotz der automatisierten Ab-
läufe.
Das neue Arbeitsverfahren

entlastet dieMitarbeiter kör-
perlich, fordert aber andere
Qualitäten. „Unsere Leutemüs-
sen jetzt weniger Kraft einset-
zen, dafür abermehr denken“,
so Lauber. Denn neue datenge-
steuerte Abläufe bringen span-
nende Arbeitsfeldermit sich.
Die Technologiemuss pro-
grammiert und fachmännisch
bedient werden. Das digitale

Handwerk 4.0 trifft bei Lauber
auf konservative Tradition im
Handwerk, das Ergebnis ist
eine traditionelle Handwerks-
kunst kombiniert mit moder-
nemHightech.
Die Investitionen in den

neuen Standort in Singenwa-
ren nötig geworden, da der
Platz in Überlingen amRied,
dort wurde das Unternehmen
im Jahr 1966 vonGregor und
Gerda Lauber gegründet, be-
grenzt war und zu eng wurde.
Der Betrieb wuchs undwurde
modernisiert. Umder Firmen-
entwicklung Platz für weitere
Schritte in Richtung Zukunft zu
bieten, entschiedman sich für
den neuen Standort in Singens
Industriegebiet. Vor neun Jah-
ren wurde dort eine Produk-

tionshalle für Holzfenster ge-
baut, direkt daneben befindet
sich heute die neue Kunststoff-
fensterfertigung. In der für die
Zukunft gerüsteten Fertigungs-
anlage erfolgt die Produktion
der Holz-, Kunststoff-, Holz-
Aluminium- und Kunststoff-
Aluminium-Fenster sowie der
Haustüren an einemOrt. Als
nächstes sollen auf demBe-
triebsgelände einmodernes
Bürogebäudemit Ausstellungs-
räumen sowie ein Logistikzent-
rum entstehen.
Ein zur Eröffnung geplantes

Fest konnte wegen Corona im
vergangenen Jahr nicht statt-
finden. Doch sobald es die Situ-
ation zulässt soll es ein großes
Festmit einemTag der offenen
Tür geben.

Die Luftaufnahme zeigt rechts die neue Produktionsstätte für Kunststofffenster von Lauber Fensterbau im Singener Süden. BILDER: BEHRENDT UND RAUSCH
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Du suchst eine abwechslungsreiche Ausbildung bei der Du dein handwerkliches
Geschick und dein technisches Interesse einfließen lassen kannst?
Wie wäre es dann mit einer Ausbildung zum Glaser / Fensterbauer?
Wir suchen zum 01. September 2021 einen

• Auszubildenden zum Glaser/Fensterbauer (m/w/d)

Weitere Informationen zu den Ausbildungsinhalten, der übertariflichen Bezah-
lung sowie zu den Zukunftsperspektiven nach der Ausbildung findest Du unter
www.fensterbau-lauber.de/ausbildung

Aufgrund unseres stetigen Wachstums erweitern wir unser Team und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Fensterbauer / Schreiner (m/w/d)
• Fenstermonteur (m/w/d)
• Servicemitarbeiter für Fenster- und Rollladenbau (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren und qualitätsorientierten Arbeitsplatz mit überta-
riflicher Bezahlung und einem freundlichen, aufgeschlossenen Mitarbeiterteam
in einem modernen Arbeitsumfeld. Weitere Informationen zu den Stellenprofilen
sowie zu unserem Team finden Sie unter www.fensterbau-lauber.de/karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann werden Sie jetzt Teil des
Teams von Fensterbau Lauber!

Gregor Lauber Fensterbau GmbH
Jahnstraße 20, 78224 Singen

Telefon 07731/93500
www.fensterbau-lauber.de

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit //Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit //
Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen NeubauHerzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau

www.haller.dewww.haller.de
Haller Industriebau GmbH

Haller & Gabele GmbH

ProLogic wünscht der Gregor Lauber Fensterbau GmbH
zur Eröffnung der Kunststofffensterfertigung alles Gute

ProLogic Computer GmbH · Ostring 21 · 97228 Rottendorf

Wir freuen uns auf eine weiterhin partnerschaftliche Zusammenarbeit

ProLogic
Software für Fenster- und Türenproduktion
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